
die Sorge, montags bei Geschäfts-
öffnung bereits zu spät dran zu sein, 
weil der Müll schon abgefahren 
wurde. 

Die Folgen sind indes vielfältig. 

Zum einen dem Nachahmungstrieb 
geschuldet, denn wenn einer seinen 
Müll rausstellt, folgen die Nach-
barn wie die Lemminge, ohne in 
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Oslebshausen feiert
Akteure des Ortsteils 
laden am Wochenende 
zum 3. Oslebshauser Dorffest ein

Die nächste Ausgabe des      
BREMER WESTEN

erscheint am 1. Oktober 2016

So blau strahlen soll der Himmel auch an diesem Wochenende, 
wenn in Oslebshausen zum dritten Mal das Dorffest gefeiert wird. 
Eine tolle Bühnenschau an beiden Tagen und jede Menge Stände 
mit Infos und kulinarischen Angeboten sowie viele Mitmachakti-
onen für Kleine und Große werden am Sonntag für Kurzweil sorgen 
- dafür stehen die vielen an der Veranstaltung beteiligten Akteure. 
Sollte die Sonne wider Erwarten nicht scheinen, es wohlmöglich 
dauerregnen, würde die Bühnenshow vom Außengelände des 
SVGO nach innen verlegt, stellte Holger Bussmann, Geschäftsfüh-
rer des Vereins, in Aussicht. Weitere Informationen zum Fest lesen 
Sie auf den Seiten 4 + 5. 			       Foto: Antje Büsing

Aktiv gegen Müll und Dealer
Präventionsrat diskutierte Lösungsmöglichkeiten

abü.  Sicherheit und Sauberkeit 
in Gröpelingen sind zentrale The-
men, mit denen sich regelmäßig der 
Beirat und auch die Mitglieder des 
Präventionsrates West beschäftigen 
- mehr oder weniger erfolgreich. 
Die Nöte liegen auf der Straße. In 
Form von gelben Säcken, die zum 
Beispiel von einigen Geschäftsleu-
ten an der Lindenhof- und Gröpe-
linger Heerstraße bereits freitags 
rausgestellt werden, obwohl sie erst 
montags abgeholt werden. 

Dahinter steht keine Böswillig-
keit oder Gleichgültigkeit sondern 

den Entsorgungskalender zu schau-
en. Zum anderen werden die gelben 
Säcke übers Wochenende von Rat-
ten, Krähen, Elstern und anderem 
Getier zerfetzt, so dass sich der 

Müll großflächig verteilt. Das Er-
gebnis: kein schönes Ambiente für 
Spaziergänge. „Dabei wäre die 
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Neuer Probenort für die Kantorei

Wo sich Oslebshausen entwickelt
Ortsverein lädt zur Zukunftswerkstatt ein

Stabil an Körper und Geist
Mit Ergotherapie zum Gleichgewicht

Die Ergotherapeutinnen Barbara Niklaus 
und Melanie Ohr bewegen Menschen je-
den Alters.                       Foto: Antje Büsing

abü. „Seit ich älter bin, fühle ich 
mich immer so wacklig auf den 
Beinen“, ich komm gar nicht allein 
wieder hoch, wenn ich gestürzt bin“ 
- mit diesen Nöten sind ältere Men-
schen oft geplagt, das hören die Er-
gotherapeutinnen Barbara Niklaus 
und Melanie Ohr häufig. In ihrem 
Therapiezentrum Überseestadt an 
der Hans-Böckler-Straße 60 bieten 
sie seit über einem Jahr Kurse und 
Einzeltherapie für Men-
schen über 50 an, um ihr 
persönliches Sturzrisiko 
zu senken. Im Präventi-
onskurs „Sturzprophyla-
xe“  schulen Betroffene 
ihre Gleichgewichtsfähig-
keit und Bewegungssi-
cherheit im Alltag. „Und 
sie lernen, auch allein wie-
der hochzukommen“, ver-
sichert Barbara Niklaus. 
Auch Patienten mit de-
mentiellen Erkrankungen 
können von den prak-
tischen Methoden der Er-
gotherapie profitieren. Das 
Therapiezentrum Über-
seestadt hat des weiteren 
Präventionskurse aus dem 
Bereich „Entspannung“ 
wie Autogenes Training 
und Progressive Muskelrelaxati-
on im Angebot für Menschen, die 
mehr Ruhe und Gelassenheit in Ih-
ren Alltag bringen möchten.

Unter dem Motto „Gesundheit 
fördern, stärken und stabilisieren“ 
haben die Ergotherapeutinnen au-
ßerdem Therapieangebote für Trau-
mapatienten, für Menschen, die 
Suchtprobleme oder Depressionen 
haben oder ein Burn-out-Coaching 
benötigen. „Die Ergotherapie bietet 
wirksame Methoden, die das Leben 
erleichtern, denn Aktivität und Be-
wegung haben eine heilende Wir-
kung“, beschreibt Melanie Ohr den 
Ansatz der beiden Therapeutinnen. 
„Neben der körperlichen wird auch 

die seelische Stabilität gefördert.“ 
Patientinnen und Patienten jeden 
Alters würden ermutigt und bekä-
men körperliche und seelische Fer-
tigkeiten, um wieder am Leben teil-
haben zu können. Im Unterschied 
zu der Psychotherapie arbeitet die 
Ergotherapie ohne viele Worte son-
dern auf der Handlungsebene.

Für die Gruppen- und Einzelan-
gebote stehen in der Gemeinschaft-

spraxis  250 Quadratmeter auf zwei 
Etagen, teilweise barrierefrei, zur 
Verfügung. Die Präventionsange-
bote der Ergotherapeutinnen sind  
jetzt auch zertifiziert worden, und 
die Krankenkassen übernehmen bis 
zu 80 Prozent der Kurskosten.

Der Kursus „Autogenes Trai-
ning“ beginnt am 19. September, 
die „progressive Muskelrelaxati-
on“  am 20. September, jeweils um 
18 Uhr.  „Sturzprophylaxe“  star-
tet am 20. September  um 10 Uhr. 
Die Kurse laufen jeweils achtmal. 
Informationen und Anmeldungen 
unter Telefon 69 19 90 80 oder per 
Mail, info@therapiezentrum-über-
seestadt.de.

eb. Der Domkapitelsaal an der 
Domsheide 8 ist neuer Probenort 
der Bremer Kantorei St. Stephani. 
Geprobt wird dort zukünftig diens-
tags um 19.30 Uhr. Anlass für die 
Veränderung ist der Verkauf des 
Gemeindehauses am Stephanikirch-
hof durch die St.-Michaelis-St.-
Stephani-Gemeinde.

Mehr als 125 Jahre alt, ist die 
Kantorei St. Stephani  heute ein 
moderner Kirchen- und Konzertchor 
mit anspruchsvollem Profil. Das 
breit angelegte Repertoire reicht von 
den klassischen Oratorien über Kan-
taten, geistliche A-cappella-Musik 
und moderne Gottesdienstliteratur 
bis hin zu zeitgenössischen Kom-
positionen, Spirituals und Gospels, 
weltlichen Werken und Jazz. Für die 
nun beginnende Saison sind unter 
anderem das Weihnachtoratorium 
von Johann Sebastian Bach und 

Die Schöpfung von Joseph Haydn 
geplant, außerdem wird eine Kon-
zertreise nach Chartres stattfinden.

Neue Sängerinnen und Sänger 
sind dienstags um 19.30 Uhr herz-
lich in den Domkapitelsaal eingela-
den. Weitere Informationen gibt es 
bei Tim Günther unter Telefon 30 
22 42 und info@bremer-kantorei-
stephani.de.

eb. Der SPD-Ortsverein Oslebs-
hausen lädt zur dritten Zukunfts-
werkstatt ein. Interessierte treffen 
sich am Dienstag, 13. September, 
um 18 Uhr zu einer kleinen Fahr-
radtour am Oslebshauser Bahnhof. 
Besucht werden sollen drei Orte, 
die großes Potential für die Ent-
wicklung Oslebshausens bieten. Es 
geht es über die Ritterhuder Heer-
straße mit Altem Pumpwerk und 
Wohnungsbau-Potentialfläche zur 

Reihersiedlung, wo ein Anwoh-
ner über den aktuellen Konflikt 
zwischen Vonovia, Sozialbehörde, 
Wohnungshilfe und Stadtteilbeirat 
berichten wird. Im Kinder- und 
Familienzentrum Wohlers Eichen 
soll bei einer Erfrischung über den 
Planungs- und Realisierungsstand 
zur Aufwertung des Außengeländes 
und der Wegebeziehungen zwi-
schen Wohnanlagen, Grundschule 
und Heerstraße informiert werden.

abü. Das syrische 
Broukar Ensemble, 
bestehend aus mehre-
ren Exil-Musikerinnen 
und Musikern, war 
zu Gast in der neuen 
Oberschule Gröpelin-
gen (NOG) und bot 
einen Musikworkshop 
an. Die 16 teilneh-
menden Schülerinnen 
und Schüler, zur Hälf-
te neu zugewanderte 

Musik und Tanz auf arabisch
Syrisches Musikensemble spielte mit Kindern der NOG

Ganz schnell wurden aus fremden Klängen vertraute, 16 Kinder lernten in 
kleinen Gruppen auf arabischen Instrumenten zu spielen. Krönender Ab-
schluss war ein gemeinsamer Auftritt mit Liedern und  Tanz. Makia Ghith (rechts) 
war begeistert vom Tanz des Derwischs und lernte schnell.   Fotos: Antje Büsing

Kinder aus Syrien und zur Hälfte 
Kinder, die hier in Bremen gebo-
ren sind, bekamen eine Einführung 
in die traditionelle Maqam-Musik 
und lernten, arabische Instrumente 
zu spielen, unter anderem Qanun, 
die arabische Zither, Tablah und 
Riq, verschiedene Trommeln, Nai, 
eine Längstflöte und Oud, eine 
Kurzhalslaute. Ein Derwisch-Tän-
zer übte Sufi-Tänze ein. „Neben 
der täglichen Sprachbildung kön-
nen wir über die arabische Musik 

einen weiteren Beitrag zur Inte-
gration leisten“, freut sich 

Schulleiterin Sabi-
ne Jacobsen. Der 
Kontakt zu Jasmina 

Heritani, der Vorsit-
zenden des Syrischen 

Exil-Kulturvereins, er-
möglichte das Projekt.

Acelya Batmaz (rechts) hatte große Freude 
daran, von Taufik Mirkhan zu lernen, Qanun, 
die Kastenzither, zu spielen.
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Eco-Drive Funkuhr
Moderne Technik 
und klassisches Design 
verschmelzen 
zu einem perfekten Begleiter.

Sonnabends bis zum 30. September geschlossen.

®
„Dabei wäre die Lösung so ein-

fach“, das wurde erneut auf der 
letzten Sitzung des Präventions-
rates deutlich. „Es müsste nur der 
Abfahrtag für die Müllentsorgung 
geändert werden“, sind sich Stadt-
teilmanager Lars Gerhardt, Dieter 
Steinfeld (Grüne) und Wilma War-
bel, Sprecherin des Präventionsra-
tes, sicher. Ortsamtleiterin Ulrike 
Pala sieht die Sache genauso. Indes 
seien bereits viele Eingaben an den 
Senator für Bau und Umwelt ge-
macht worden - bisher ohne Erfolg. 
Hier gelte es, einfach nicht aufzu-
geben, forderte Lars Gerhardt auf.  
Alle hätten die Möglichkeit, Müll-
funde bei der Leitstelle „Saubere 
Stadt“ unter Telefon 361-15 85 0 
zu melden, außerdem gebe es eine 
Mängelmelder-App für das Smart-
phone. So könne man ein Foto des 
Müllfundes mit entsprechenden 
Angaben losschicken, das dann 
auch an die Leitstelle ginge. „Wenn 
Bürgerinnen und Bürger sich nicht 
nachdrücklich beschweren, wird in 
der Behörde davon ausgegangen, 
es sei alles in Ordnung“, ermutigte 
Gerhardt.

Sehr zufrieden zeigen sich alle 
Beteiligten, dass die Themen Müll 
und Sicherheit als stadtplanerisch 
für das Integrierte Entwicklungs-
konzept IEK relevant erkannt wor-
den seien und berücksichtigt wer-
den sollten. Ohne Sauberkeit und 
Sicherheit bräuchte gar nicht inves-
tiert zu werden, wurde laut.

Für das Thema Sicherheit stand 
Revierleiter Frank Schröder Rede 
und Antwort. Er ist nach einem 
Ausflug ins Polizeipräsidium, wo 
er federführend mit dem Thema 
Flüchtlinge betraut war, wieder für 
Gröpelingen zuständig. Die Situ-

Fortsetzung von Seite 1:

Aktiv gegen Müll und Dealer

ation mit den Kontaktpolizisten 
würde sich langfristig nicht verbes-
sern, musste er mitteilen. Durch das 
Ausscheiden Jürgen Weises bedingt 
wurde Uwe Hünnekens aus Oslebs-
hausen nach Gröpelingen versetzt, 
so dass in Oslebshausen zur Zeit 
nur zwei Kops unterwegs sind. In-
des sei der Bedarf in Gröpelingen 
auch höher. Im nächsten Jahr würde 
ein weiterer Kollege in Ruhestand 
gehen. „Es gibt einfach kein Perso-
nal, um die fehlenden Stellen zu be-
setzen“, musste Schröder mitteilen. 
Lediglich die 445 Beamten im Ein-
satzdienst seien nicht verhandelbar. 

Als Brennpunkt macht Schrö-
der die Gröpelinger Heerstraße 
zwischen Morgenlandstraße und 
Lindenhof aus. Durch massives 
Eingreifen wäre es dort gelungen, 
die Dealer zu vertreiben - jedoch 
mit einem unerfreulichen Nebenef-
fekt: Sie sind nicht weg  - sondern 
nur woanders. Deren Aktivitäten 
würden sich vermehrt jetzt im Be-
reich Ohlenhof, Tura und Friedhof 
abspielen. Die Ausweichflächen 
sind der Polizei bekannt, „und wir 
lassen die da nicht in Ruhe“, versi-
cherte Schröder. 

Die immer wieder von der Be-
völkerung geforderten längeren 
Revieröffnungszeiten würden indes 
nicht mehr Sicherheit bringen. Da-
für sei der Streifendienst vor Ort, 
unter der Woche ein bis zwei und 
am Wochenende drei Einsatzfahr-
zeuge.

Nichts desto trotz wünschen sich 
alle Mitglieder des Präventionsra-
tes, dass das Polizeirevier wieder an 
die Gröpelinger Heerstraße kommt. 
Mit konzertierten Maßnahmen wol-
len sie sich dafür bei der Innen- und 
Baubehörde einsetzen. 

Revierleiter Frank Schröder nutzte im Präventionsrat die Gelegen-
heit, seine neue Stellvertreterin vorzustellen. Annika Hillmann ist 
seit 1. August in Gröpelingen und ersetzt Andreas Bellmann, der 
jetzt das Schwachhauser Revier leitet. Hillmann kennt Gröpelingen 
bereits aus ihrer Zeit im Streifendienst.	     Foto: Antje Büsing



eb. Unter dem Motto „Dans op 
de Deel trifft Tänze der Welt“ lädt 
der Ortsteil Oslebshausen ein und 
zeigt, was er zu bieten hat. Kultu-
reller Schwerpunkt ist das Thema 

Tanz. Auf der großen Tanzbühne in 
der Mitte des Festplatzes wollen am 
Sonnabend-abend K-Pop Dritons 
Dance School, One Nation Dance-
XBYZ, der Zirkus Fiffix und die 

Osle�hauser Dorffest

Samstagab 18 UhrSonntag10-18 Uhr

Sich kennenlernen und die gute Gemeinschaft erleben, das steht be-
reits zum dritten Mal im Zentrum des Oslebshauser Dorffestes. Zahlrei-
che Vereine, Institutionen und Unternehmen aus Oslebshausen laden 
dazu ein. Am Sonnabend von 18 Uhr an und Sonntag von 10 bis 18 
Uhr soll rund um das Areal am Sportverein Grambke-Oslebshausen 
(SVGO) in der Sperberstraße gefeiert werden. Ins Leben gerufen wurde 
die Veranstaltung im Jahr 2012, Anlass war damals die erste urkund-
liche Erwähnung Oslebshausens vor 1225 Jahren. Das Fest findet alle 
zwei Jahre statt, und es beteiligen sich zahlreiche Akteure daran.

Tanzgruppe Dzintarins aus Riga 
für Stimmung sorgen. Der Gospel-
chor der Christian Church Outreach 
Mission leitet über zum Selbertan-
zen auf der anschließenden Open-
Air-Disko mit DJ „Könich Bernd“. 

Parallel zum Dorffest bietet das 
Sander Center Sonderaktionen rund 
um das Thema Shopping und lädt 
am Sonntag zum Flohmarkt ein. 
Beim Glücksrad gibt es tolle Preise 
aus dem Sander Center zu gewin-
nen, der Erlös ist wie immer für ei-
nen guten Zweck vor Ort.

Während am Sonnabendabend 
das Feiern im Fokus steht, ist der 
Sonntag reserviert für Vereine, Be-
triebe und Einrichtungen, die sich 
präsentieren können. 

Die Tanzgruppe Dzintarins aus Riga will an beiden Tagen das Pu-
blikum begeistern. Mit Kindern und Jugendlichen der Ganztags-
grundschule Oslebshauser Heerstraße und der Oberschule im 
Park werden sie einen gemeinsamen Auftritt einstudieren.

WOHNEN 60 PLUS
Wohnanlage „Auf der Düne” | Gröpelingen

MIT SCHNELLER HILFE RUND UM DIE UHR

Seniorenfreundliche 2.-Zi-Wohnungen mit ca. 60 m2

in sehr grüner, gepflegter  Wohnanlage
Seniorengerechte Freizeitaktivitäten, wie z.B.  
gemeinsames Essen und Kaffeetrinken werden direkt 
vor Ort von den Johannitern angeboten  
Das Johanniter- Hausnotruf-Paket ist vertraglich 
verpflichtend
Wohnberechtigungsschein über 60 m² ist erforderlich

Kaltmiete ab 317,67 ¶ 
zzgl. Nebenkosten und Deponat

Tel. 0234/414 70 00 00 oder besuchen Sie uns im
WohnShop am Parkhaus Mitte
Pelzerstr. 40  |  28195 Bremen
Mo u. Do: 9:30-18 Uhr  |  Di, Mi, Fr, u. Sa 9:30-13 Uhr

WWW.VONOVIA.DE Jungen und Mädchen werden gleichermaßen angezogen, das 
Bürgerhaus Oslebshausen zum „Bauboom“ einlädt. Am Sonntag 
können wieder kreativ-künstlerische Bauwerke gestaltet werden.

Wir bieten an:
gut erhaltene Kindermöbel,
Kinderkleidung und 
Kinderspielzeug!
Schauen Sie herein!

Oder hier: Bürgerhaus Oslebshausen, 
Cafe Brand, CopyPlus, Torhaus-Nord,
Nachbarschaftshaus Helene Kaisen

Oder hier: 
Cafe Brand, CopyPlus, Torhaus-Nord,
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Sonntag auf 

dem Dorffest 

erhältlich!

Mit einem ökumenischen Got-
tesdienst der evangelischen und 
katholischen Gemeinden des Stadt-
teils beginnt der Sonntag um 10 
Uhr. Danach wollen der Shanty-
chor Grambke, die Sambagruppe 
der Schule auf den Heuen, Dritons 
Dance School, die Oberschule im 
Park, die Ganztagsgrundschule Os-
lebshauser Heerstraße, noch einmal 
die Dzintarins aus Riga und der 
Sportverein Grambke-Oslebshau-
sen auf der Bühne für Stimmung 
sorgen.

Um die Tanzbühne herum präsen-
tieren sich vor allem am Sonntag 
zahlreiche Vereine, Institutionen 
und Unternehmen mit mehr als 40 
Angeboten auf der Aktionsfläche, 

Osle�hauser Dorffest

Samstagab 18 UhrSonntag10-18 Uhr

vbbremennord.de 

Veranstalter sind Gröpelingen 
Marketing, das Bürgerhaus Os-
lebshausen und der Sportverein 
Grambke-Oslebshausen. Hauptun-
terstützer des Dorffestes sind der 
Stadtteilbeirat Gröpelingen, das 
Sander Center Oslebshausen und 
ArcelorMittal Bremen.
Gröpelingen Marketing wird 
gefördert aus dem Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung.

Die SVGO-Akrobatinnen und -Akrobaten des Zirkus Fiffix begei-
stern Publikum jeden Alters - ob im Bremer Rathaus oder wie hier 
im Diakonissenmutterhaus. Die Gäste des Oslebshauser Dorffe-
stes können sich schon jetzt auf spektakuläre Vorführungen freuen. 

Die Tanzcompany vom Bür-
gerhaus Oslebshausen will am 
Sonnabend das Publikum be-
geistern.

besonders für Kinder, unter ande-
rem freies Malen an der Staffelei. So 
wird das Mobile Atelier von Kultur 
vor Ort auch dabei sein. Das Tech-
nisches Hilfswerk Orts- verband 
Bremen-Nord präsentiert 
Einsatzfahrzeuge und 
Geräte, und wer kosten-
los sein Fahrrad bei 
den Schutzmän-
nern und -frauen 
vom Gröpelinger 
Polizeirevier re-
gistrieren lassen 
möchte, bringt dafür 
einen Eigentums-
nachweis und Personalausweis 
mit. DelikatEssen, die Cafeteria 
von der Oberschule im Park, bietet 
feine kleine Speisen an. Die Evan-
gelische Gemeinde Gröpelingen 
und Oslebshausen informiert über 
Kirchengeschichte, und die Kita 

macht ein Spieleangebot. Die Ka-
tholische Gemeinde ist mit dem 
„Eine Welt laden“ dabei. Der SVGO 
bietet für Sportbegeisterte Tram-
polin, Flowball und Batminton an. 
Und wer sich im Bogenschießen 

versuchen möchte, kann 
das mit beim Burger 
Schützenverein. 

Weitere Akteure 
sind unter anderem 
Arndt‘s Spezialitäten 

Bremen, Eis Rubino, 
FDP Mitte-West, Frei-

zeitheim Oslebshausen,  
Kay‘s Sportgalerie, Mit 

Pfiff, Neuland Fleischerei Willers, 
Sozialverband Deutschland OV 
Gröpelingen, Sozialwerk der freien 
Christgemeinde, SPD Ortsverein 
Oslebshausen, Türkische Spezialitä-
ten Bülbül-Laleci und das Zentrum 
für Arbeit und Politik.

WERBUNG, die ankommt - 
mit der Deutschen Post AG!

Der nächste 
BREMER WESTEN 
erscheint am 1. Oktober 

und steckt im 
EINKAUF AKTUELL.

Anzeigen-: 38 11 55 
disk-report-verlag@nord-com.net Oslebshauser Heerstraße 96   64 02 97 

Linden-Apotheke
Doris Gresselmeyer

15%
sparen bei Vorlage 

dieser Anzeige!
- bis 30. September 16 -

Damit Sie sich wohlfühlen in Ihrer Haut -
Tag für Tag und von Kopf bis Fuss -
beraten wir Sie gerne!

DERMASENCE

Medizinische
Hautpflege
für die ganze Familie!

Gesunde Haut mit System

Von

Hautärzten

empfohlen!





abü. „Was können wir für die 
geflüchteten Menschen tun, die 
in unserer Nachbarschaft leben?“ 
Diese Frage treibt Mitglieder der 
evangelischen und katholischen 
Gemeinden in Gröpelingen um. 
Herausgekommen ist dabei die 
„Offene Sprechstunde für Geflüch-
tete“. Jeden Montag von 10 bis 12 
Uhr stehen ihnen Ehrenamtliche 
mit Rat und Tat zur Seite. Der 
Bedarf ist groß, denn wenn die 
Menschen eine eigene Wohnung 
haben und nicht mehr in Flücht-
lingsunterkünften wie dem Über-
gangswohnheim leben, brauchen 
sie oftmals Unterstützung, um sich 
mit den Gepflogenheiten in ihrer 
neuen Heimat vertraut zu machen. 
Es geht um lebenspraktische Din-
ge wie beispielsweise die Bremer 
Müllentsorgung. Was gehört in den 
gelben Sack, was kommt ins Altpa-
pier? Welche Post ist wichtig, was 
ist Werbung? Gut für die Geflüchte-
ten zu wissen ist auch, nicht jedem 
zu vertrauen, der an der Tür klingelt 
und etwas verkaufen möchte. „Wir 
gehen auch schon mal mit zum 

Job Center oder zur Krankenkas-
se, wenn es Fragen gibt“, erklärt 
der katholische Gemeindereferent 
Boris Uroic. „Und wir helfen beim 
Ausfüllen von Anträgen und For-
mularen“, beschreibt Ilse Weber 

ihr ehrenamtliches Engagement.“ 
„Die Nachfrage wird immer mehr“, 
freut sich die evangelische Pasto-
rin Jutta Konowalczyk-Schlüter. 
„Wir freuen uns, wenn sich weitere 
freiwillig Engagierte melden, die 
geflüchteten Menschen mit lebens-
praktischen Tipps zur Seite stehen 
möchten.“ 

Im Raum des Gemeindehauses 
an der Danziger/Ecke Lütjenbur-
ger Straße steht inzwischen eine 
Menge Infomaterial zur Verfügung, 
man kann ins Internet gehen, um 

Adressen zu finden. „Wir wollen 
immer möglichst zu dritt in der of-
fenen Sprechstunde sein, so dass es 
auch möglich ist, Ratsuchende zu 
begleiten. Je mehr Freiwillige sich 
melden, desto seltener sind alle ge-
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DIAKO Ev. Diakonie-Krankenhaus gemeinnützige GmbH
 Lehrkrankenhaus der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel
 Gröpelinger Heerstraße 406 - 408 · 28239 Bremen
 Telefon (0421) 6102 - 0       www.diako-bremen.de
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Weitere Infos im Halbjahresprogramm 2016
jetzt herunterladen unter diako-bremen.de oder 
kostenlos anfordern unter Tel. (0421) 6102-2101

Hüft- und Kniebeschwerden
Prostatabeschwerden
Krankhaftes Übergewicht
Inkontinenz bei Männern
Blutarmut
Immer donnerstags um 18 Uhr im Seminarhaus im Park.

Besuchen Sie unsere 
Vorträge zu den Themen:

Osteoporose
Brustkrebs
Darmkrebs
Sodbrennen
und viele mehr

Vermietung
Überwachter Tiefgaragen-
einstellplatz zu vermieten. 
Stapelfeldtstraße gegenüber 
der Waterfront. 46,00 Euro 
monatlich. Tel:0171-870 85 33

Da machen wir doch gleich einen Termin! Erika Schmeling (links) und Ilse Weber laden Fresewra 
Fsehasstion und Letebrhan Negassi zur Kochgruppe ins Zentrum für Migranten und Interkulturelle 
Studien (ZIS) ein. Die beiden jungen Frauen kommen aus Eritrea, besuchen Integrationskurse und 
freuen sich, wenn sie Gelegenheit haben, deutsch zu sprechen und andere Menschen kennenzuler-
nen. Zewdi Ehedego (rechts) lebt bereits seit 30 Jahren in Deutschland. Sie unterstützt Geflüchtete 
aus Eritrea ehrenamtlich dabei, sich in Bremen zurecht zu finden.		  Foto: Antje Büsing

THERAPIE 
ZENTRUM
 ÜBERSEE 
STADT

Praxis
Ergotherapie

psychosomatische und 
 psychiatrische Erkrankungen, 

Stabilisierung bei Trauma, 
Demenz und Bunout,

Entspannungstherapie 
Telefon: 0421 691 990 80  

Hans-Böckler-Straße 60, Bremen
www.therapiezentrum-ueberseestadt.de 

THERAPIE 
ZENTRUM
 ÜBERSEE 
STADT

Fachpraxis
Ergotherapie

psychosomatische und 
 psychiatrische Erkrankungen

Telefon: 0421 691 990 80  

Hans-Böckler-Straße 60, Bremen
www.therapiezentrum-ueberseestadt.de

Offene Sprechstunde: 
Kleine Hilfen - große Wirkung
Ehrenamtliche geben Geflüchteten lebenspraktische Tipps

fordert“, beruhigt die Pastorin. Sie 
weiß, dass es viele Menschen gibt, 
die sich gerne engagieren möchten, 
aber Sorge haben, es würde ihnen 
über den Kopf wachsen. 

Neuerdings lädt der Arbeitskreis 
einmal im Monat montags zum 
Kennenlernfrühstück für Neubre-
mer und Alteingesessene ein, näch-
ster Termin ist der 19. September. 
Hier besteht die Möglichkeit, sich 
auch mal unverbindlich kennen-
zulernen. Pastorin Jutta Konowal-
czyk-Schlüter ist unter Telefon 380 
452 82 zu erreichen, Boris Uroic 
unter Telefon 6200 90 35. Beide 
informieren gern über die Arbeit .
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Job-Center West arbeitet gut
Frank Brede berichtete im Ausschuss des Gröpelinger Beirates 

Gardinen-Haus H ägermann
am Funkturm • Inh. Karl-Heinz Trütner
Utbremer Str. 125 •  39 13 21 • Fax 396 20 03

Sie finden bei uns eine große Auswahl an
Gardinen, Dekostoffen,

Sonnenschutz und Teppichboden
zu günstigen Preisen. Näharbeiten und Dekorationen

preiswert, fachgerecht und zuverlässig!
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr • Sa. 9.00 - 12.00 Uhr geöffnet !

Teppichwäscherei 
Gröpelingen

25 Jahre
Erfahrung

Sonnenscheinangebot vom 30. Mai bis 4. Juni 2016
• Teppichwäsche
• Biowäsche
• Handwäsche
• Rückfettung
•  Auslegeware 

aller Art
• Poltserreinigung

•  Teppichfransen 
NEU knüpfen

• Restaurieren
• Weinfl ecken entfernen
• Teppichbrandschäden
• Kostenlose Beratung vor Ort!

ab

€ 9,90
pro m2

3 Teppiche waschen – 2 bezahlen
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr • Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
Goosestraße 23 – 25 • 28237 Bremen • Tel. 04 21 / 38 87 57 29

Für alle 
Reparaturen 

30% 
Rabatt!

✂

✂

Herbstangebot vom 27. Aug. bis zum 3. Sept. 2016

• Polsterreinigung

§
Recht sanwälte - Bürogemeinschaft

		  Petra Fritsche - Ejemole
		  Peter Wührmann
		  Per Yuen
		  Strafrecht, Ausländerrecht, Verkehrs- 
		  und Familienrecht, Schadensersatzrecht, 
		  Versicherungsrecht, Arbeits- und Sozialrecht.
		  - Prozesskostenhilfe -
		  Dorumstraße 23 / Ecke Vegesacker Straße 
	 	 Telefon 38 44 25 • Fax 38 44 35

100 Jahre Kita St. Marien  
Jubiläum wird am Sonntag gefeiert

eb. Das große Jubiläumsfest zum 
100jährigen Bestehen der Kinderta-
gesstätte St. Marien am 28. August 
beginnt um 9.30 Uhr mit einem 
Festgottesdienst in der St. Marien 
Kirche, St.-Magnus-Straße 2, mit 
Kindern und Erzieherinnen der Kita 
und Pfarrer Josef Fleddermann. 

Die Kita St. Marien wurde 1916 
im Ersten Weltkrieg auf Initiative 
des damaligen Pastors Hermann 
Lange gegründet, der wegen seines 
großen Engagements für die Armen 
auch „der rote Pastor“ genannt wor-
den war. Er sah die Not der Kinder, 
deren Väter Soldaten waren und 
deren Mütter arbeiten mussten, um 
ihre Familien zu ernähren. 

Als Ehrengast wird Schwester 
Christina Schnitker aus der Ge-
meinschaft der Franziskanerinnen 
von Thuine erwartet, die die Kita 
von 1988 bis 2002 als letzte Or-
densfrau geleitet hatte. Seitdem ist 
Anja Terbrüggen die Leiterin.

Beim anschließenden Fest wird 
Propst Dr. Martin Schomaker das 

große Klettergerüst mit Baumhaus 
im Kita-Garten einweihen. Um 13 
Uhr soll die Band „Jane´s Record-
player“ auftreten. Die „Bremer 
Stadtmusikanten“ wollen aus der 
100jährigen Geschichte der Kita 
berichten. Bilder, Filme und Zei-
tungsartikel lassen die Geschichte 
der Kita lebendig werden. Geplant 
sind Themenräume, die die heutige 
Pädagogik veranschaulichen. Eine 
Präsentation ist legendären Karne-
valsfeiern, der Schulkind-AG und 
den baulichen Veränderungen des 
Kita-Gebäudes seit 1972 gewidmet.

Für Kinder gibt es Spiele und 
Bastelangebote, sie können sich 
schminken lassen oder Rastazöpfe 
flechten. Ein Planschbecken, eine 
Hüpfburg, Korkenschießen und 
vieles mehr sorgen für Kurzweil. 
Für das leibliche Wohl stehen ne-
ben Kuchen, Salaten, Würstchen 
und Hot Dogs auch syrische, portu-
giesische, polnische und spanische 
Speisen sowie Spezialitäten aus 
Eritrea auf der Speisekarte. 
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Das BREMER WESTEN - Anzeigentelefon: 38 11 55

• Tipps • Termine • Tipps • Termine • Tipps • 

Hoffest im Breitenbachhof
Martinsclub und Anwohner laden ein

Das wird kein 
Neubau.  
Das wird 
Lebensraum.
Moderne Wohnangebote für 
immer mehr Mieter: Wir bauen 
Bremen und Bremerhaven weiter.

2016_063 KampaAnz_Bremer Westen_93x135.indd   1 25.07.16   16:52

Fit im Sander Center Oslebshausen
Die Fitnessstudiokette FitX hat kürzlich ihren zweiten Standort in 
Bremen, im Sander Center Oslebshausen an der Schragestraße, 
eröffnet. FitX gibt es bereits seit 2009 und überzeugt seitdem Fit-
nessfans und Fitnesseinsteiger mit durchgängigen Öffnungszei-
ten, 35 Kursen pro Woche, individueller Trainingsbetreuung, einer 
Getränkeflat, vielen Parkplätzen und kostenfreiem Duschen. FitX 
symbolisiert mit seinem einzigartigen Konzept die Lust auf Fitness 
und bietet mit seinem vielfältigen Angebot jedem die Möglichkeit, 
etwas für seine Gesundheit zu tun und die Freude am Sport zu 
erleben. Weitere Informationen gibt es unter www.fitx.de.

Wer ein paar Stunden im malerischen Breitenbachhof genießen 
will, hat dazu am Sonnabend, 10. September, reichlich Gelegenheit. 
Der Martinsclub lädt von 14 bis 18 Uhr zum Hoffest ein. Angeboten 
werden ein Flohmarkt, eine Mal-Stunde mit Ausstellung und natürlich 
Kaffee und Kuchen. Auch die Diplom-Griller werden mit leckerem 
Grillgut dabei sein. Es gibt Musik, ein Ballspiel, ein Spielangebot des 
Jugendfreizeitheims Gröpelingen und einen Eiswagen. Salatspen-
den können gerne mitgebracht werden. Weitere Informationengibt 
es im Internet unter www.martinsclub.de.

Sepa
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im PARTHENON I +
 II  

!!

PARTHENON
Griechisches Restaurant

PARTHENON
Inhaber T. Siozios

www.restaurant-parthenon.de 
info@restaurant-parthenon.de

Täglich Mittagstisch ab 5 € !!

Großes griechisches Buffet 
mit wechselnden Spezialitäten

im PARTHENON II 
Donnerstags und freitags von 17.30 - 22 Uhr

p. P. 10,90 € 
(ausgenommen Getränke)

Wir tun alles, damit wir glückliche Gäste haben !

PARTHENON I
Bremerhavener Str. 267/269

Tel./ Fax 616 80 40
Tägl. 12 - 14.30 + 17.30 - 24 h

Mo. - Sa. Mittagstisch ab 5 € 
PARTHENON II
Liegnitzstraße 38 
Tel./ Fax 398 88 14

Fr. Mittagstisch ab 5 €
Di. - So. 17.30 - 24 Uhr

eb. „Mauern öffnen“, die Bild-
hauerwerkstatt der Justizvollzugs-
anstalt in Olsebshausen an der 
Sonnemannstraße 5, lädt ein zum 
Sommerfest am Freitag, 26. Au-
gust, von 14 bis 19 Uhr rund um die 
Außenwerkstatt. Die ausgestellten 
Arbeiten können an diesem Tag er-
worben werden.

•
eb. Ein großes Schulfest zur Ein-

weihung des Neubaus feiert die 

Oberschule im Park am Freitag, 
den 2. September. Von 15 bis 17 
Uhr gibt Mitmachaktionen, Auffüh-
rungen der Schüler und Führungen 
durch den Neubau. Der Sportgarten 
e.V. bringt seinen Skaterparcours 
mit, das Mobile Atelier bietet ein 
Kunstprojekt an, es gibt eine Cafe-
teria und Würstchen vom Grill. Ab 
17 Uhr werden DJ Honka Ponka 
und Rapper Stunnah vom Bürger-
haus für Party-Atmosphäre sorgen.


